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Die SFG zu Gast im  Emmental    

Firma Habegger. Auf der gesamten Fassa-
denlänge ist eine Drahtseilkonstruktion vor-
gehängt. Daran rankt jedoch keine einzige 
Pflanze. Vorrang hat hier die Visualisierung 
des Zwecks des in dritter Generation geführ-
ten Familienunternehmens. In Trubscha-
chen werden 65 Mitarbeitende beschäftigt, 
darunter auch Seiler-Lernende. 

Einblick in die Drahtseilfertigung  
Die maschinelle Fertigungskette, wie aus 
Stahldrähten ein Drahtseil entsteht, wurde 
beim geführten Betriebsrundgang erklärt. 
Drähte wickeln sich in hohem Tempo um 
einen Kerndraht. Schritt für Schritt winden 
sich weitere Drähte um die dicker werden-
de Litze. Am Ende der Fertigung läuft die 
Litze zur Nachformung über Rollen. Dies 
verhindert, dass sich die Drähte unter der 
hohen Spannung wieder lösen. Die Litze 
ist nun schnittfest. Anschlies send werden 

Wo Gebäude begrünt werden, sind oft-
mals die Drahtseile und -netze der Em-

mentaler Firma Jakob AG im Spiel. Aus 
der 1904 in Trubschachen gegründeten  
kleinen Hanfseilerei, die für die Landwirt-
schaft und Forstwirtschaft produzierte, 
hat sich in den beinahe 120 Jahren ihrer  
Geschichte ein Unternehmen entwickelt, 
das Gebäudebegrüner rund um den Glo-
bus mit montagefertigen Drahtseilen und 
-netzen für Vertikalbegrünungen im Aus-
sen- und Innenraum beliefert. Zwei Drittel 
der Seile gehen in den Hochbau, ein Drittel 
wird für hebe- und seiltechnische Anwen-
dungen hergestellt. In der Gebäudebegrü-
nung setzen führende Planende auf Jakob 
Rope Systems, wie der Blick in den Refe-
renzkatalog «Green Solutions» mit der 
Fülle der Grossprojekte zeigt. Allen voran 
sind dies die mit Kletterpflanzen einge-
hüllte Stahlkonstruktion des MFO Parks 

  

Am 8. September 2021 fand in Langnau die 26. Mitgliederversammlung der 
Schweizerischen Vereinigung für Gebäudebegrünung (SFG) statt. Nach den 
Onlinemeetings 2020 trafen sich der Vorstand und die SFG-Mitglieder dies-
mal physisch. Das Programm startete mit dem Besuch der Firma Jakob AG 
in Trubschachen, bevor es zu den statutarischen Geschäften überging. Die 
Mitglieder der SFG gewannen einen Einblick in modernste Drahtseiltechnolo-
gie des globalen Players aus dem Emmental.  

Text und Bilder: Waltraud Aberle, Redaktion

1 | Bereich der Nachformung in der 
Fertigungskette. Hier werden die 
Drahtseile schnittfest gemacht.

2 | Am Ende der Fertigung läuft die 
Litze über Rollen. Zuvor werden aus 
Drähten Litzen gedreht, die anschlies
send zu Seilen geschlagen werden.  

3 | Mitglieder der SFG beim Eingang 
der Firma Jakob AG. Die Architektur 
des Firmengebäudes widerspiegelt 
das Kerngeschäft der montageferti
gen Drahtseile und netze.  

in Oerlikon, die wandgebundene Begrü-
nung auf dem Campus Novartis Basel und 
beim Sihlcity Shopping Centre in Zürich. 
Weltrekordverdächtige Höhe für eine 
wandgebundene Begrünung von 150 m 
erreicht die von Patrick Blanc geplante 
Begrünung beim One Central Park in Syd-
ney. Abgebildet auf dem Katalogumschlag 
ist die begrünte Fassade des neuen Werks 
der Firma Jakob in Saigon. Dort beschäf-
tigt das Unternehmen über 500 Mitarbei-
tende. In Vitnam werden hauptsächlich die 
unter der Marke «Webnet» vertriebenen 
Drahtseilnetze hergestellt. Dafür ist viel 
Handarbeit nötig. Jede Masche muss von 
Hand in die maschinell gefertigten Ösen 
gefädelt werden. 

Ein neues Werk wurde auch in Trubscha-
chen erstellt. Unter dessen Dach findet sich 
die Fertigung der von Jakob übernommenen 

1

2



23dergartenbau  Ausgabe 19/2021 

die Litzen um eine Stahleinlage oder eine 
Kunststofffaser zu einem Drahtseil ge-
schlagen. Das Drahtseil wird auf riesige 
Holzspulen gewickelt und gelangt, nach 
dem Gang durch die Waschanlage, ins La-
ger. In der Konfektion werden die Drahtseile, 
getrennt nach verzinkten und rostfreien Sei-
len, montagefertig ausgestattet und mit den 
im Paternoster lagernden Beschlägen und 
Endverbindungen in allen möglichen Varia-
tionen zu montagefertigen Komponenten 
verarbeitet. Täglich gehen 150 Pakete in die 
Spedition. Geliefert wird in 50 Länder.  

Themen der SFG – aktueller denn je
Nach diesem lehrreichen Blick hinter die 
Kulissen des Zulieferers für die Vertikal-
begrünung verschoben sich die Teilneh-
menden nach Langnau in die ILFIS-Halle 
zur Mitgliederversammlung. Beat Ellen-
berger, Präsident der SFG, konnte sich 
über eine sehr rege Teilnahme aus dem 
Kreis der über 100 Mitglieder freuen. Zu 
seinem Bedauern verzögerte sich im letz-
ten, aus sergewöhnlichen Jahr aus be-
kanntem Grund die Überarbeitung der 
SFG-Richtlinie. Auch musste die Feier 
zum 25-Jahre-Jubiläum die SFG auf Früh-
jahr 2022 verschoben werden. Dennoch 
blickt der SFG auf ein erfolgreiches Ge-
schäftsjahr zurück. Es konnten Rückstel-
lungen für Projekte getätigt werden. Die 
Buchhaltung schliesst mit einem kleinen 
Gewinn ab. Für die nächsten drei Jahre 
stehen dank der Unterstützung von Sys-
temanbietern in der SFG mehr Mittel zur 
Verfügung und wird die Geschäftsstelle 
der SFG gestärkt. Wie Erich Steiner, Ge-
schäftsführer der SFG, einräumte, war 
2020 für die Mitglieder ein schweres Ge-

4 | Visualisierung des mit einem Gründach überspannten Amthausplatzes in  
Solothurn. Die gestalterische Intervention, wie der Platz durch ein Schattendach 
aus Webnet auch bei sommerlicher Hitze nutzbar wird, zog Kreise.
 
5 | Modell der Begrünungslösung für Stadtplätze.

6 | Schatten, wie ihn stellvertretend für viele Stadtplätze der Amthausplatz missen 
lässt, ist zu einem für die Lebensqualität kostbaren Gut geworden. Die Jakob AG 
nutzt dies für die Entwicklung einer berankbaren Stahlkonstruktion.  

schäftsjahr, auch wenn die Baubranche 
nicht im Lockdown war. Wie wichtig die 
Gebäudebegrünung für die grüne Stadt 
der Zukunft ist, das sei jedoch vielen klar 
geworden, so der Geschäftsführer. Die 
Themen, mit denen sich die SFG seit ihrer 
Gründung vor über 25 Jahren befasst, 
 seien aktueller denn je.   

Die SFG will vor allem auch in der West-
schweiz Mitglieder gewinnen. Entspre-
chend ist die neue Website komplett in 
französischer Sprache abrufbar. Im elf-
köpfigen Vorstand der SFG für die Roman-
die zuständig ist Géraldine Wälchli. Zwei 
der fünf Neumitglieder der SFG stammen 
aus der Romandie. Als Nachfolger von Rolf 
Struffenegger wurde Stefan Haus, Be-
reichsleiter GalaBau Jardin Suisse, in den 
Vorstand gewählt. Neues Ehrenmitglied 
ist Hans-Ruedi Amrein. Er spitzte seit der 
Gründung der SFG den Bleistift in Sachen 
Öffentlichkeitsarbeit.

Über die neue Website wird ein Berater-
netzwerk aufgebaut, das die Mitglieder 
der SFG im Markt ausweist. Zudem soll 
das in Österreich lancierte Tool «Gree-
ning Check» in angepasster Form imple-
mentiert werden. 
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Die Leiter der Arbeitsgruppen berichteten 
über laufende Projekte. Bei der angelau-
fenen Revision der SIA 312 sind neben 
EnergieGründDach und Wassermanage-
ment die Intensivsubstrate für Dachbe-
grünungen ein wichtiger Diskussions-
punkt. In Arbeit sind eine Pflanzenliste für 
bodengebundene Fassadenbegrünungen 
sowie ein Merkblatt für den Unterhalt von 
Dachbegrünungen. Im Herbst wird zudem 
ein Forschungsantrag für das Projekt 
«Klimaresiliente Pflanzen und Substrate» 
gestellt.
 
Fachperson Gebäudebegrünung SFG
Damit der SFG ihre «Vision der grünen 
und klimaresilenten Stadt von morgen» 
umsetzen kann, sind gut ausgebildete 
Fachleute gefragt. Am Bildungszentrum 
Gärtner JardinSuisse Zürich in Pfäffi-
kon wird aus den Wahlmodulen des 
eidg. Fachausweises Innen- und mobile 
Gebäudebegrünung sowie Gebäude-, 
Fassaden- und Terrassenbegrünung 
neu die Weiterbildung zur «Fachperson 
Gebäudebegrünung SFG» angeboten. 
Erich Affentranger stellte den vor Kur-
zem von der Qualitätsprüfungskommis-
sion JardinSuisse abgenommenen Lehr-
gang vor.   |
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